
RIM II: Projektwoche im „Querxenland“ in der Oberla usitz 

 

Vom 20. – 24. 5. 2009 fand die Projektwoche der RIM II-Klasse im  
„Querxenland“ (einem Kinder- und Jugenderholungszentrum) in Seifhennersdorf  in 
der Oberlausitz  (Deutschland) statt. Auf dem Programm standen für die Schüler  
zum Abschluss des zweiten Schuljahres am  ÖGP Prag vor allem 
„teambuildende“ Aktivitäten in deutscher Sprache. Die Klasse wurde von ihrer 
Klassenlehrerin, Mgr. Hana Dvo�áková und von Frau Mag. Isolde Hipfl begleitet.   

 

 

 

 

Mittwoch, 20. Mai 

Um 8 Uhr morgens trafen wir uns vor unserer Schule. Wir erwarteten eine alte 
Karosse, aber es kam ein ganz neuer Bus an. Da machten wir uns auf den Weg. Es 
war eine wirklich lustige Reise. Als wir endlich ankamen, standen wir vor einem 
großen Querx. Das Lager heißt nämlich „Querxenland“. Nach dem Ankommen 
wurden wir in zwei Gruppen geteilt und haben beim „Erlebnispädagogischen 
Teamparcours“ viele lustige Spiele gespielt. Am Abend grillten wir.  

 



Donnerstag, 21. Mai 

Nach dem Frühstück wurden wir wieder in zwei Gruppen geteilt und machten den 
Teamtest „Wie gut kennen ich dich schon?“  mit unseren beiden Lehrerinnen. Nach 
dem Mittagessen gingen wir in die Nachbarstadt Neugersdorf, um Bowling zu spielen. 
Als wir in unser Lager zurückkehrten, gingen einige von uns noch mit Frau 
Dvo�áková ins Schwimmbad. Nach dem Abendessen sahen wir uns einen Film an. 

Freitag, 22. Mai 

Am Freitag war das Wetter schlecht. Vormittags machten wir die kreative 
Gruppenarbeit „Meine Hände – deine Hände“. Wir fanden es wirklich toll.  Nach dem 
Mittagessen stritten wir uns, weil die eine Hälfte der Klasse nach Zittau fahren wollte 
und die andere wollte lieber im Lager bleiben. Am Ende fuhren wir dann doch alle 
nach Zittau. Und weil es stark regnete, hatten wir alle nasse Schuhe. In der Stadt 
machten wir dann eine interessante Stadtführung. Danach fuhren wir mit einem 
wunderschönen alten Zug wieder zurück nach Seifhennersdorf.  Am Abend fand eine 
Diskothek statt. 

Samstag, 23. Mai 

Vormittags spielten wir im Team. Nach dem Mittagessen wurden wir wieder in zwei 
Gruppen geteilt. Eine der Gruppen backte einen Obstkuchen und die zweite 
absolvierte den „Trimm-Dich-Pfad“, der sehr langweilig und schwierig war. Dann 
wollten einige von uns mit Frau Dvo�áková ins Schwimmbad gehen, welches dieses 
Mal aber leider geschlossen war.  

Am Sonntag mussten wir alles aufräumen und wieder nach Hause fahren. 
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